
Wir gestalten LebensRäume.Wir gestalten LebensRäume.

Datenmanagement als Basis der Nachhaltigkeitsberichterstattung

Ralf Schekira, Geschäftsführer 

wbg Nürnberg GmbH Immobilienunternehmen Mitteldeutsche Zukunftstagung 2025, Leipzig



2

Seite 2

2

Agenda

• Verankerung der Nachhaltigkeit und des Datenmanagements in der Aufbauorganisation der wbg
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• Nachhaltigkeitsmanagement
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Verankerung der Nachhaltigkeit und des Datenmanagements in der Aufbauorganisation

Eigene Sachgebiete im Bereich Unternehmenssteuerung

Fachbereich Unternehmenssteuerung

Controlling und
Wirtschaftsplanung

Nachhaltigkeit/ESG
Corporate Finance
Assetmanagement

Informations- und 
Datenmanagement
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In-House Beratung

Steuerungskonzepte

Betreuung von Initiativen

Informations- und 

Datenmanagement

Geschäftsführung

Strategische Planung

Corporate Finance / Darlehens-

und Beleihungsmanagement

ESG und Nachhaltigkeit

Portfoliomanagement / 

Wertermittlung

Immobilien Stadt 

Nürnberg
Bauträger

Bestands-

management

Dienstleister und Unterstützer

Datenmodellierung und 

Implementierung

Berichterstattung

Strategische Ebene

Operative Ebene

Informations-

technologie

Finanz- und

Rechnungswesen

Personal- und 
Zentrale 

Dienstleistungen

Architektur und 
Städtebau

Stäbe

Metaebene

Strategen und Steuerer

Die Themen Datenmanagement und Nachhaltigkeit an zentraler Stelle

Die Verbindung zwischen den Bereichen ist ein funktionierendes Datenmodell



5

… mit Tools, die aussagekräftige 
Entscheidungsvorlagen (Reports)
ermöglichen

… als homogene, valide und    
strukturierte Basis

… als Herzstück des Datenmanagements:
 Hier werden Daten miteinander verknüpft

… als Grundlage für Berichte bzw. Schnittstellen 
(bereichsübergreifend verfügbar)

Konzept des Informations- und Datenmanagements / Beispiel: Treibhausgasbilanz 

Das proprietäre Knowhow der wbg befindet sich in der Hauptdatenbank

…

Data 
Mart X

Data 
Mart Z

Data 
Mart …

Datenquellen …

Haupt-
datenbank …

Berichts-
datenbanken …

Auswertungs-
ebene …

Datenmodell

Treibhaus-
gasbilanz
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Gesetzliche AnforderungenEntscheidungsgrundlage 
Management

Mehrwert schaffen

Informations- und Datenmanagement

Regulatorische Notwendigkeit: 

• Präzise und umfassende Nachhaltigkeitsberichterstattung

• Regelmäßig verfügbare und belastbare Daten

Wirtschaftlicher Vorteil: Investoren und Banken verlangen valide ESG-Daten gemäß EU-Taxonomie

Unternehmenssteuerung: Transparente und belastbare Daten verbessern die Entscheidungsfindung

Drei wesentliche Dimensionen des Nachhaltigkeitsmanagements und deren Basis

Eine Struktur zur Erhebung der erforderlichen Daten und Informationen sowie die Validität dieser ist unerlässlich
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Gesetzliche AnforderungenEntscheidungsgrundlage 
Management

Mehrwert schaffen

→ Unternehmensziele
→ ESG-Objektscoring
→ Strategie
→ Maßnahmen
→ Kennzahlen

→ EU-Green-Deal
→ EU-Taxonomie
→ EU-Nachhaltigkeits-

berichterstattung
→ EU-Gebäuderichtlinie

→ Mitarbeiter
→ Mieter
→ Stadtentwicklung

(sozial, ökologisch und
städtebaulich) 

Informations- und Datenmanagement

Drei wesentliche Dimensionen des Nachhaltigkeitsmanagements und deren Basis



8

Objektkonkreter Sanierungsfahrplan und Klimazielpfad

Zur Entwicklung des objektkonkreten Sanierungsfahrplans und Klimazielpfads wurde folgender Workflow entwickelt

 ESG-Scoringmodell

AiBATROS

 Bauliche & energetische Zustandsbewertung

 Analysen / Kennzahlen

 Standardplanung 

Datenmanagement

 Klimazielpfad 

(THG-Bilanz ist Ausgangspunkt)

 AiBATROS-Parameter zur Fortschreibung

WODIS SIGMA

 Bestandsdaten

 Technischer Stamm

 Budgetplanung

 Objektkonkreter Maßnahmenplan

 Handlungsempfehlungen

 10-Jahresplanung
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Objektkonkreter Sanierungsfahrplan und Klimazielpfad

Aufteilung der Investitionsplanung in drei Stufen. Je näher ein Projekt rückt, desto konkreter wird die Maßnahmenplanung

kurzfristig

Planungs-
horizont

langfristig

Verbindlichkeit / 
Genauigkeit

niedrig

hoch

mittelfristig mittelfristig
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Objektkonkreter Sanierungsfahrplan und Klimazielpfad

Die aus den Systemen generierten Planungsvorschläge werden diskutiert, bewertet und ggf. korrigiert 

Drei Halbtags-Workshoptermine:

1. Prüfung der Datenlage und Priorisierung der Vorhaben

• Analyse der aktuellen Projektpipeline

• Erste Selektion nach strategischen Kriterien

2. Bestandsfahrt – Objektbesichtigung vor Ort

• Überprüfung von Objekten mit unklarer Datenlage

• Gemeinsames Verständnis der Investitionserfordernisse 

schaffen

3. Definition des Investitionsprogramms

• Finalisierung der Prioritätenliste als Basis für 

die Wirtschaftsplanung

• Sicherstellung der bestmöglichen Zielkonformität mit 

den Unternehmenszielen
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Nachhaltigkeitsberichterstattung / Was bisher geschah und nächste Schritte 

2022 2023 2024 2025 2026

Kennzahlen EU-Taxonomie

(Green Finance)

Interdisziplinäres 

Nachhaltigkeitsteam

ESG-Objektrating

DNK-Erklärung 

Fachgebiet

Nachhaltiges Bauen

ESG-konforme 

Planungssysteme

Vorbereitung CSRD

Wesentlichkeitsanalyse und 

Stakeholderbefragung

Nachhaltigkeitsstrategie

THG-Bilanz und objekt-

konkreter Klimazielpfad

Prüfung PV-Strategie

Erweiterung 

Nachhaltigkeitskriterien in 

wbg-Standards

ESG-Rating

WBG-Unternehmensgruppe

CSRD / ESRS Reporting 

Harmonisierung 

Nachhaltigkeitsbericht

und Geschäftsbericht
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Nachhaltigkeitsberichterstattung / Softwareauswahlkriterien CSRD-Tool

Anforderungskriterien für ein Tool, das in einem Wohnungsunternehmen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung eingesetzt werden sollte

CSRD-Tool

Datenintegration und 
Systemanbindung

Taxonomie- und 
ESG-Management

Datenqualität /-sicherheit & 
Compliance

Berichts- und Dashboard-
Funktionalität

Benutzerfreundlichkeit & 
Schulungsangebote
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Nachhaltigkeitsberichterstattung / Softwareauswahl der wbg

Das Jedox ESG-Modul bietet Funktionen, die mit unseren Anforderungen größtenteils übereinstimmen

Jedox ESG 

Accelerator

Automatisierte Datenaggregation

Anpassbare ESG-Berichte und

EU-Taxonomie-Unterstützung

Automatisierte Datenerfassung & 

ETL-Funktionalität

Vordefinierte Berichte und 

Echtzeitanalysen 

Revisionssicherheit aufgrund von 

verfolgbaren Datenänderungen

Rollenbasierte Zugriffskontrolle und 

hohe Datensicherheitsstandards
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Jedox ESG Accelerator
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Mehrwert schaffen mithilfe des Nachhaltigkeitsmanagements

Definition:
1987 Brundtland-Bericht
„Nachhaltigkeit ist eine Entwicklung, welche die Lebensqualität der gegenwärtigen Generation sichert und gleichzeitig zukünftigen 
Generationen die Wahlmöglichkeit zur Gestaltung ihres Lebens erhält.“
Gro Harlem Brundtland, ehem. Norw. Ministerpräsidentin

entsiegelte Oberflächen

Verschattete Gebäude

begrünte Dächer und Fassaden

Klimaoptimierte Stadt-
und Gebäudestruktur

Vielfältige Vegetationen

verschattete Frei- und Straßenräume 

Netz aus öffentl. Freiräumen

Wasserelemente

Nachhaltige Entwässerung

Naturnahe Gestaltung von 
wirtschaftlichen Aktivitäten

Steigerung der Effizienz 
auf Ressourcenebene Drosselung des menschlichen 

Ressourcenverbrauches

Klimaresilienz = Robustheit + Lernfähigkeit Effizienz – Konsistenz - Suffizienz

helle reflektierende Flächen
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Effektivität und Effizienz

CSRD

EU-Taxonomie

EPBD

Begrenzte finanzielle 

Eigen- und Fremdmittel

Mitarbeiterkapazität

Sicherung unserer

mithilfe des Datenmanagements

Ein funktionierendes Datenmanagement ist für eine nachhaltige Unternehmenssteuerung unumgänglich

... damit die Anforderungen aus der Nachhaltigkeitsberichterstattung nicht unseren Unternehmenserfolg gefährden 

Klimawandel

Mieterbedürfnisse

…

Vorgaben durch Gesetze

Interessen von 

Aufsichtsrat / Gesellschafter
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Vielen Dank für Ihr Interesse.

Vielen Dank für Ihr Interesse.


